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Stilübungen.

J. Eigentliche Stilübnungen.
1. Das Pferd.

Plan MDisposition).
1. Gattung. 2. Theile seines Körpers, deren Beschaffenheit.

3. Größe. 4. Farbe. 5. Alter. 6. Nahrung. 7. Nutzen. 8. Be—
sondere Eigenschaften und Behandlung.

Gedankengang:
Säugethier, Einhufer, Hausthier, länglicher Kopf, im Maule

Schneidezähne und Backzähne, Reißzähne fehlen, weit offene Na—
senlöcher, Augen, Ohren, gebogener Hals, Mähne, runder Rumpf,
auf dem Rücken eine Wölbung, breite Brust, Raum für die
Lunge, dünne, feste Beine, eine Zehe, Hornmasse, Huf. Schwanz,
Eindruck der ganzen Gestalt; — verschiedene Größe 1*.—2 Me—
ter; — verschiedene Farbe, Rappen (schwarz), Schimmel (weiß)
Füchse (rothbraun), Falben (gelb), Schecken (bunt); — Alter 20
bis 30 Jahre; —Nahrung: Hafer, Heu, Stroh, Disteln, Klee,
Brot, Zucker, Wasser, Branntwein; — Lastentragen, ziehen, Jagd,
Krieg, Nomaden, Pferdemilch, Fleisch, Haare, Violinbogen, Pol—
stern, Leder; — gute Behandlung — zahm, treu, muthig, geleh
rig, schnell, — schlechte Behandlung —eigensinnig. tückisch.

2. Die Ziege.
Disposition und kurzer Gedankengang.

1. Einleitung: Vergleich mit der Kuh nach Nutzen und
Preis. (Kuh theuer, gutes Futter; Ziege billiger und findet über—
all Futter.


